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Die CeBIT – Trends 2008

Mehr als 300 Journalisten stimmten auf der „CeBIT-PreView“ ab
Auf der vom hightech presseclub präsentierten "CeBIT-PreView" - der größten Presse-Veranstaltung im Vorwege der CeBIT (4. – 9. März) – haben mehr als 300 Fachjournalisten aus Deutschland und dem benachbarten Ausland über die Hightech-Trends dieses Jahres abgestimmt. Zum wichtigsten Thema der größten Computer-Messe der Welt kürten Vertreter der wichtigsten Fach-, Wirtschafts- und Publikumsmedien das Thema „GreenIT“ mit  einem deutlichen Vorsprung (24,4%) zum bedeutungsvollsten Thema der CeBIT 2008. Den zweiten Platz belegt mit 18.6% das  Thema "mobiles Internet/ mobiles Business“. Einen beachtlichen dritten Platz nimmt die vom Hersteller ASUS mit dem EeePC begründete neue Klasse so genannter Mini-Notebooks oder Spar-PCs (299 Euro) ein. Die komplette TOP 10 der CeBIT-Trends finden Sie hier auf dieser Seite und im hpc-Trend-Barometer.
Die wichtigsten Fachjournalisten, die tagtäglich in Presse, Funk und Fernsehen über Computer, Handys, DVD oder andere Technikthemen berichten, treffen sich alle Jahre wieder in den Medienstädten Hamburg und München zur „CeBIT-PreView“. Auf der größten Presse-Veranstaltung im Vorwege der CeBIT stellen so bedeutenden Unternehmen wie Ericsson, Intel, Samsung, Toshiba oder T-Mobile vorab die Neuheiten der weltgrößten Computer-Messe einem exklusiven Kreis von Medienvertretern vor. 
Weiterer Trend ist die Navigation, genauer gesagt, die Entwicklung von Navis mit Komfort. Ab sofort können Fahrer und Beifahrer zum Beispiel mit dem neuen Navigon 8110 sprechen. Das Navi „gehorcht nicht nur aufs Wort“. Die handlichen Orientierungshilfen enden längst auch nicht mehr dort, wo die Straße aufhört. Navis werden zu Stadt- und Reiseführern, allwissenden Konzert- oder Vergnügungsparkbegleitern.

Den Medienexperten aus der Welt der IT und Telekommunikation blieb auch ein Trend nicht verborgen, der auf dem bei Nutzern allseits beliebten USB-Standard aufbaut. In Europa ist wirelessUSB kurz WUSB bisher allerdings noch weitgehend unbekannt. Mit dem Normstecker lassen sich beispielsweise Fernseher mit Druckern, CamCordern oder Digitalkameras drahtlos, preiswert, einfach, schnell und unkompliziert verbinden. Wie auf der „CeBIT-PreView“ zu erfahren war, wird Deutschland das erste EU-Land sein, in dem die neue Technik schon in Kürze auf den Markt kommen wird.

Vor dem Hintergrund der „GreenIT-Diskussion“ rangiert das Thema Virtualisierung zwar in Unternehmen ganz oben auf der Hitliste. Bei den Journalisten belegt der Ersatz von Hard- durch intelligente Software mit 2,6% aber erst Platz 8. Hintergrund: Großrechner werden im Schnitt nur zwischen 6 bis 15% ausgelastet. Sie fressen also nutzlos Strom und müssen gekühlt werden. „Ein einziger Quadratmeter in einem Rechenzentrum verbraucht 20 Kilowatt“, rechnete Dr. Joseph Reger, CTO Fujitsu Siemens Computers, auf dem „CeBIT Trend-Talk“ zum Thema „GreenIT“ vor. „Soviel wie drei deutsche Haushalte in einem Jahr!“ 

Eine Virtualisierungssoftware sorgt u.a. für eine bessere Auslastung und Aufgaben-verteilung unter den Rechnern, so dass man letztlich teure Infrastruktur einsparen kann. Energieeinsparung ist das oberste Gebot. „Allein durch den Stand-by-Betrieb werden in Deutschland 9 Terrawattstunden pro Jahr verbraucht“, so Physiker Reger auf der „CeBIT-PreView“ in München weiter. „Mehr Energie als Österreich und Ungarn zusammen verbrauchen!“ Oder anders gerechnet: „Das macht 10 Prozent des Gesamtverbrauchs im Privatbereich in Deutschland aus. Allein dafür läuft ein Kernkraftwerk.“ 

Journalisten, die sich die „Highlights der CeBIT 2008“ einfach, schnell, kompakt und bequem erschließen möchten, haben dazu am 2. März (Sonntag vor der CeBIT) Gelegenheit. Erstmals in Deutschland wird es dann eine Art „NEWS speed dating“ für die Presse geben. Zur Presse-Tour „CeBIT-Highlights 2008“ können sich Medienvertreter ab sofort akkreditieren unter: www.preview-event.com.
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Über den hightech presseclub

Der hightech presseclub e.V. (hpc) wurde 1998 als gemeinnütziger Verein gegründet. Der hpc ist eine unabhängige und überparteiliche Vereinigung von Fachjournalisten, die täglich in Presse, Funk und Fernsehen aus der Themenwelt Medien, IT, High-Tech, Wissenschaft und Telekommunikation berichten. Seine Mitglieder gehören renommierten Verlagen, Funk- und TV-Anstalten,  Medien-häusern und Publikationen der Fach-, Wirtschafts- und Publikumspresse an. Hinzu kommen Presse-sprecher bedeutender Technologie-Unternehmen. Die hpc-Mitglieder repräsentieren eine verkaufte Auflage von rund 55 Millionen Exemplaren.

Die bundesweit tätige Organisation (www.hightech-presseclub.de), mit ihren Dependancen in Hamburg, Düsseldorf und München, veranstaltet exklusive Informationsveranstaltungen und Foren hoher journalistischer Relevanz. Top-Referenten und Entscheider aus der Wirtschaft, High-Tech-Industrie oder Forschung referieren vor dem Presseclub zu aktuellen Themen. Der hpc ist u.a. Mitglied im Förderkreis Multimedia e.V., dem ältesten und größten deutschen Branchen-Netzwerk für IT, Internet, Multimedia und Telekommunikation. Der hpc präsentiert seit sechs Jahren die erfolgreichen PreViews im Vorwege internationaler Leitmessen wie der CeBIT, IFA oder photokina. 

Kontakt :

hightech presseclub e.V. – Peter Becker – Präsidium 
Eckerkamp 139B – D 22391 Hamburg – F. +49.40.702 80-20 – 

eM. Info(at)hightech-presseclub.de 















